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ZUrich 1893 XVIX. Jahrgang N" I 7. Januar

Verantwortliche Redaktion : Jeail Nötzli. Expedition : Werdmiililegasse 17. Buchdmckerei Jacques Bollmann.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbeäingungen. Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für 6
Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. IO; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 13 Monate Fr. 13. 50.

Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeile für die Schweiz 30 Gts. für das Ausland 50 Cts. Aufträge für Schweizer Inserate

Wfördoin àiïe ÂnriûiïS6ii-.\yeiitûresî üe<- Schwei*.. Für »usseroekwoi^... .ov.ta Inserate ist der Annoncen- Expedition *4o!f Steîner in

Hamburg, Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten-Annahme übertragen.

^ßi gßgrüfjt, bu tueurs ^rJjmßffßr",

3fißJ| ßs bamals, als im ${tßn
(Einß ItDmbsbraut fonbßrglßidjßn

JJßßggßfßgt ba« Kaifßrpark.

Hnb mit (Enmbßln unb drompßtßn
JjrDarb gßfßißrt bas <Erßignik\

Hnb im Baufdj bsr Jfceube trank ftdj

ïfôanrïjEr EinEn anb Er n Haufdj.

Buf bas Wohl ber bEibsn .gdrroeffer-

^Epubliksn, bEr ^Bloßtia
Hnb bßr (fiallia, EinEn b ritt En
Sßrnßr auf bas ßig'nß Wohl

Jn bEm frBubEnthränEnnoHEn

JlUgB fpiegeltß ftdj alles

Heberfjerrlidj, überfchroenglidj,

jgauberljaff unb makellos.

(Vide bo§ 3or6enbilb biefer ütummer.)

-x><x°

Bann, als btE Bour hakig kamen,

Sanb biE ^ungErrararoanE

^djuEÏÏ, aus purEm Wxtkxb, rnllfrßi
(Eintritt in bas ^djmßijßrlanb.

JlnbrE Jäßitßn, anbrE bitten
%zkt rjErlaugt biE tfjßurß" ;§djroeffer

Sur biß IDaare, bis ftE liefert,
(Einen nodj uiel ihtuxtxn JîolL

^tiEfgEfdjroipEr, burdj bEr Einen
^üjulb, ftnb bBibe nun gEroorben,

Hnb roir fmgßn nun bßgrßifüirj

(EinB anbrE Hblobiß:

Srink bu bßinB iHDßinB felber,

leg' an beinen eig'nen Körper
Beinßn Jtrlßfanj, unb bßinß

J3bßurs fdjmifir> aufs ßig'nß ^aupt!

Woüm \zkt uns fßlbßr htlfßrt,

Hnb, roaa roir nidjt felber fdjaffen,

^djaffen uns bie anbern Badjbarn,
3iz uerftänbiger als bu.

©infam roirft fortan bu roallen

Hinter ©ölkern felbft bßr Huf».
3tm bu bidj ja hingegeben,

^djirkt ben Olrauring bir jurürk,

îpb'djfï erfdjrorken (roas bei ihm bodj

©iel roill fagen!) ob ber Mitgift,
Bie bu ihm haft bringen rooHen,

,§o ba rjei{|et: panama.

^djroefter, ftißf- nnb fdjißfgßroirkßlt,

3vt mußt in bidj gßfj'n, fonji kriegft bu

(Einen Eönigsfrßißr; bann ift's
©anr mit bßr ©ßrroanbtfdjaft aus."

{§i,\e%i\ ein §farl5enßifö.)

?üi-ieli ILS3 XVIX. lslilgsng si? I 7. lanusr

Illustrirtes lzumoristisch-Myrisches Wochenblatt.

tlrsonvint jecion 8amstag. ^bonnemsàbtzuingungkn. rZi-ivfs unä Ke-Ià franko.

L.lle fostàmtsr uuà öuennsnlllungkn nekrnen LestsllunKgn eut^e^sn. franko kür àie Lenvvi?: ?ür S Nonà t?r. S, kür S

Nvllà ?r. S. SV, kür IS Noià ?r. I«; kür allô 8tîàn clos V/oltpostvvrkins: ?ür « Nonate ?r. 7, kür IS Noà ?r. 1». SV.

per IcleiuAesviiltsiig ?etitüeil6 kür àie LenvleiZ! 3»y và. kür àèis ^uslanli SO lüts. àktrâ^e kür 8ânàer Inssràte

^>;idr«!à
^
àiiv Kkr,öi,,as»-»'.gsntursn üe- Z^nv^ài^. ?ür »usi»vr»>ZQ^o.-.^. .^.is Ius».v»!.ö i«i äer Annonosn- kxpslllìivt' ^ôoîf Ltsins? iu

rtamdurg, Lorlin, IVIailanci àns Nenopol àer InLeràn-ànàme übertraHen.

ittertheure Schwesterliebe.

Sei gegrüßt, du theure Schwester",

Hieß es damals, als im Osten

Eine Windsbraut sondergleichen

Weggefegt das Kaiserpack.

Und mit Cymbelu und Trompeten

Ward gefeiert das Ereigniß,
Und im Rausch der Freude trank sich

Mancher einen andern Rausch.

Mus das Wohl der beiden Schwester-

Republiken, der Helvetia
Und der Gallia, einen dritten
Ferner auf das eig'ne Wohl.

In dem freudenthränenvollen

Fuge spiegelte sich alles

Ueberherrlich, überschwenglich,

Zauberhaft und makellos.

(Viàs das Farbenbild dieser Nummer.)

-x>-x-

Dann, als die Bourbakis kamen,

Fand die Hungerrarawane
Schnell, aus purem Mitleid, zollfrei
Eintritt in das Schweizerland.

Andre Zeilen, andre Sitten
Jetzt verlangt die theure" Schwester

Für die Waare, die sie liefert.
Einen noch viel theurern Zoll.

Stiefgeschwister, durch der einen
Schuld, sind beide nun geworden,

Und wir singen nun begreiflich

Eine andre Melodie:

Trink du deine Weine selber,

Leg' an deinen eig'nen Körper
Deinen Firlefanz, uud deine

Odeurs schmier' aufs eig'ne Haupt!

Wollen jetzt uns selber helfen.

Und, was wir nicht selber schaffen,

Schaffen uns die andern Nachbarn,

Die verständiger als du.

Einsam wirst fortan du wallen

Unter Völkern selbst der Russe.

Dem du dich ja hingegeben.

Schickt den Trauring dir zurück,

Höchst erschrocken (was bei ihm doch

Viel will sagen!) ob der Mitgift,
Die du ihm hast bringen wollen,

So da heißet: Panama.

Schwester, stief- uud schiefgewickelt,

Du mußt in dich geh'n, sonst kriegst du

Einen Königsfreier; dann ist's

Ganz mit der Verwandtschaft aus."

sKiezrr ein Icrrvenbild.)
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